
Daniela Falck gewinnt deutsche Meisterschaft in Chemnitz 
 

 
Toller Auftritt in Chemnitz: Daniela Falck holt „Deutsche“ im Kraftdreikampf 
 

Der Stemmclub schickte mit Daniela Falck und Anna Soler-Colome zwei hoff-
nungsvolle Athletinnen zu den deutschen Meisterschaften im Kraftdreikampf 
nach Chemnitz. Falck sicherte sich mit überzeugenden 345 kg (120/75/142,5) 
den Meistertitel im Federgewicht (bis 63 kg) der Altersklasse I und Anna Soler-
Colome landete in der Aktivenklasse bis 72 kg mit 337,5 kg (120/75/142,5) in 
ihrem erst dritten Wettkampf auf Platz fünf. 
 

Daniela Falck lag schon von Beginn an auf Goldkurs. 
120 kg legte sie in der Kniebeuge vor – 35 bzw. 37,5 
kg mehr als die später auf Silber- und Bronzerang 
gelandeten Gegnerinnen Simone Brandt (Langen-
bach) und Astrid Ottmann (Mannheim). Auch im 
Bankdrücken schob sie sich mit 70 kg an die Spitze 
und in ihrer „Schokoladenübung“ – dem Kreuzheben 
- beschloss sie mit 155 kg ihr Meisterstück. 345 kg 
Gesamtresultat und 371,5 Relativpunkte zeigten 
einmal mehr ihre Ausnahmeposition im deutschen 
Frauen-Kraftsport. 
Anna Soler-Colome „verkaufte“ sich bei ihrer ersten 
„Deutschen“ großartig. In der überaus leistungsstar-
ken Wettkampfgruppe beugte die 26-jährige Bavaria-
nerin 120 kg, drückte 75 kg auf der Bank und lupfte 
im Kreuzheben 142,5 kg. Mit 337,5 kg im Dreikampf 

 
Anna Soler-Colome 

und  Rang fünf schöpfte sie alle Möglichkeiten aus. Weiter vorne zu landen, war auf-
grund der übermächtigen Konkurrenz nicht möglich, dafür hielt sie das weitere Teil-
nehmerfeld klar in Schach.  
 

Dr. Karl Greiner 


